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Für die Lösung von Aufgaben der messtechni-
schen Qualitätssicherung in der Produktion ste-
hen eine Reihe leistungsfähiger Systeme auf der 
Grundlage der industriellen Bildverarbeitung zur 
Verfügung. Zur Erfassung von größeren Messob-
jekten werden dabei häufig Bildaufnahme- und 
Antriebssysteme kombiniert. Die technische Ent-
wicklung erlaubt aber inzwischen auch Lösungen, 
die durch die Kombination von großflächigem 
Objektiv und hochauflösender Kamera auf An-
triebe in der Objektebene verzichten. Da dieses 
Merkmal auch kennzeichnend für die früheren 
optischen Profilprojektoren war, wurde der Be-
griff übernommen und als „Digitaler Profilprojek-
tor“ neu eingeführt. Durch Ergänzung eines be-
reits erstellten Grundaufbaus mit Lichttisch und 
Kamera ist ein digitaler Profilprojektor aufzu-
bauen und dessen Messunsicherheit theoretisch 
und experimentell nach der Vorgabe der metri-
schen Abnahme von Messgeräten zu bestimmen.  
          Abb. 1: Grundaufbau des DPP 


